
 

 

 

 

 

 
• Selbsthilfe 

Psychiatrie-Erfahrener RLP e.V. 
… ohne pharmakologische Interessen!  

… ohne wirtschaftliche Interessen!  

… ohne politische oder religiöse Interessen!  

 
 

• Selbstbestimmung und Teilhabe stärken 

• Engagement für eine menschenwürdige, 

gewaltfreie Psychiatrie 

• Abbau von Stigmatisierung und 

Vorurteilen 

• Politische Interessenvertretung und 

Mitwirkung in Gremien und Arbeitskreisen 

• Einsatz für die Umsetzung der  

UN-Behindertenrechtskonvention 

• Austausch, Beratung, Vernetzung und 

Unterstützung von Betroffenen 

 

 

 
Selbsthilfe PE-RLP e.V. 
Robert Jacobs  
Rheinstrasse 59 
55218 Ingelheim 

Telefon:  06132 / 579 77 66 

      0163 / 699 75 83 

Email :      info@shpe-rlp.de 

Website:  www.shpe-rlp.de  

            

 

 
 

 
Information  

 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Nichts über uns,… 

                               ohne uns…! 
(Grundsatz der UN-Behindertenrechtskonvention) 
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Kontakt: 

Wir sind: 

Wir setzen uns ein: 

mailto:info@shpe-rlp.de
http://www.shpe-rlp.de/


 

 

 
  

Wir reden nicht über Betroffene – wir sind 
Betroffene. Und wir mischen uns ein – in 
Gremien, Politik und überall, wo über uns 
entschieden werden soll.  
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

• (ehrenamtliche) Interessenvertretung  
z.B. in Psychiatriebeiräten auf kommunaler und 
Landesebene, Besuchskommissionen, 
Wissenschaftlichen Beiräten, Arbeitskreisen 

• Infostände, Webseite & Newsletter 
(Aufklärungskampagnen und Öffentlichkeitsarbeit) 

• Beratung von Betroffenen und Angehörigen 
(Gespräche sind kostenlos und selbstverständlich vertraulich) 

 
 

Gerne senden wir Ihnen bei Bedarf eine 

Zuwendungsbestätigung für Ihre Spende zu. 

Empfänger:    SHPE-RLP  oder  

Konto:             DE44 5605 0180 0017 1591 12 

Verwendung: SHPE-RLP Selbsthilfearbeit 

 

 

 

Wir sind eine selbstbestimmte Gemeinschaft 
Psychiatrie-Erfahrener, die ihre Erfahrungen 
nutzt, um das Thema seelische Gesundheit aus 
eigener Perspektive neu zu denken.  

 

Wir verstehen   

„seelische Beeinträchtigung“ als Hoffnung: 

·  auf einen individuellen Prozess des Heilens  

·  auf Veränderung durch uns 

·  auf gleichberechtigtes Dazugehören 

Wir verstehen   

„seelische Beeinträchtigung“ als Auftrag: 

·  Barrieren und Stigmata abzubauen 

·  Erfahrungen in Stärke zu verwandeln 

·  Veränderung mutig und aktiv einzufordern 

Wir wollen  

erreichen, dass die UN-BRK konsequent in 
deutsches Handeln und Recht übertragen wird. 

 

Wir treffen uns regelmäßig ONLINE/PRÄSENZ. 

         Kommen Sie mit uns ins Gespräch.  

 

Wir sind vernetzt mit  

Wir sind Mitglied im  

 
Der Vorstand 

Wir verstehen:   Wir reden mit: 

  Wir machen: 

Wir bedanken uns für die Förderung: 

  Wir brauchen Sie: 


